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Der Vorstand berichtet zur Lage eines „mittelgroßen 
Mehrspartensportvereins“ und der Kooperation 

mit dem WMTV

In den Medien hört und liest man es mitunter: Es steht nicht so gut um die Zukunft kleiner und mitt-
lerer Sportvereine. Dies war sogar das Hauptreferat der diesjährigen Hauptversammlung des So-
linger Sportbundes.

Es gäbe immer weniger Freiwillige für Vereinsarbeit, die Knebel der klammen Gemeinden, das nach-
lassende Interesse der Bürger an der Bindung an einer Verein, dies sind nur einige Zweifel, die viele 
Sportfunktionäre haben und äußern.

Allen Unkenrufen zum Trotz: Wir fi nden, dass es uns ganz gut geht. 

Weder Mitgliederschwund noch schlechte Stimmung plagen uns, der „Laden läuft soweit“, für die 
notwendigen Renovierungen steht der Finanzierungsplan, neue Kurse setzen neue Akzente.

Sicherlich könnte vieles mitunter schneller von statten gehen, hier zeigt sich tatsächlich, dass der 
Unterschied von Ehrenamt und Hauptamtlichkeit nicht unbedingt in der Kompetenz liegen muss, 
sondern vor allem im zur Verfügung stehenden Zeitbudget; wir alle können unseren MTV nur ne-
benbei auf Trab halten.

Wichtig ist uns die Perspektive für die nächsten Jahre und hier unterscheiden wir uns nicht von all 
den anderen Sportvereinen: Wir setzen auch auf Kooperationen. Sei es mit Schulen und Kindergär-
ten oder mit anderen Sportvereinen.

Der WMTV bietet sich nicht nur wegen der Namensähnlichkeit und der Lage (nur zweimal bergab 
und bergauf) als Partner an, es stimmen auch andere Grundüberzeugungen. Ebenso wie wir ist der 
WMTV um einen guten Mix aus Breitensport, Gesundheitssport und Wettkampfsport bemüht, ebenso 
bemüht sich der Verein, nicht nur Dienstleister zu sein, sondern seinen Mitgliedern auch soziale An-
bindung zu verschaffen. Die Chemie zwischen den Vereinsvorständen stimmt, in den Sportarten 
Handball, Volleyball und Badminton laufen oder liefen gelungene Kooperationen, es bietet sich an, 
weitere Kooperationen auszuprobieren.

Neuestes Projekt ist die Öffnung des WMTV-Fit-
nesscenters für die Mitglieder des MTV. Ihr alle 
könnt ebenso wie die WMTV-Mitglieder Halbjah-
res- oder Jahresmitgliedschaften erwerben, und 
dann den gut ausgestatteten Trainingsraum be-
nutzen. Hervorzuheben ist die sehr gute Betreu-
ung, jeder Trainierende wird wirklich individuell 
beraten und betreut. 

Wie auf der Jahreshauptversammlung verspro-
chen, haben wir uns um die Herausgabe der MTV-
Zeitung bemüht, wie ihr seht, hat es ja geklappt.

Allerdings werdet ihr eventuell die Rubrik Geburtstage suchen, dieses Mal jedoch vergeblich. Die 
Rubrik würde nur Sinn machen, wenn wir regelmäßig veröffentlichen, ob und wie wir dies schaffen, 
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wissen wir noch nicht und da in diesem Jahr schon alle von Januar bis Juli geborenen auf die Nen-
nung ihres Ehrentages verzichten mussten, geht es nun den Geburtstagskindern der zweiten Jah-
reshälfte auch nicht anders.

Nichtsdestoweniger gratulieren wir euch allen herzlich!

Was wir sonst die ganze Zeit so machen, haben wir auf der JHV erzählt, es sind die vielen Dinge im 
Hintergrund, nur wenn wir sie nicht mehr täten, würdet ihr es merken.

Wir freuen uns vor allem über konstruktive Ideen und über tätige Mitarbeit, Euer Vorstand

Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung
am Donnerstag, 18. Juni, 19:30 Uhr

im Vereinsheim auf dem 
Heinz-Peters-Platz, Eifelstr. 88a

Bericht von der Jahreshauptversammlung

Am 18. März fand in unserem Vereinsheim in der Turnhalle unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Auf dieser gut besuchten Veranstaltung wurde der im letzten Jahr neu gewählte Vorstand zunächst 
entlastet und anschließend für ein weiteres Jahr in seinem Amt bestätigt.

Vertreterinnen und Vertreter aller anwesenden Abteilungen berichteten von ihrer Arbeit, ihren Erfol-
gen und Vorhaben. Da diese Berichte in dieser Zeitung in Form von Artikeln dargestellt werden, ver-
zichten wir darauf, das Protokoll der Jahreshauptversammlung in der Zeitung abzudrucken. Inter-
essierte können dieses Protokoll aber in der Geschäftsstelle einsehen oder auch online anfordern.
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Der MTV als vierter Partner der Solinger Sportgala

Im Sommer 2014 beschlossen wir, uns als Partnerverein für die große Galaveranstaltung zu bewer-
ben, die alljährlich vom Solinger Sportbund, der Stadt sowie dem Tageblatt zu Ehren der erfolgrei-
chen Solinger Sportlerinnen und Sportler veranstaltet wird.

Im Herbst bekamen wir die Zusage – wir waren unter vielen Bewerbern ausgewählt, uns mit unse-
rem Projekt „Umbau der ehemaligen Gaststätte in ein Vereinsheim“ - aber auch als Solinger Sport-
verein - an sich zu präsentieren.

Nach vielen Vorbereitungstreffen im Organisationsteam, Proben, vielen Gesprächen zur Gewinnung 
von Sponsoren und Helfern etc. konnten wir dann, gemeinsam mit den knapp 800 Gästen, darunter 
an die 50 MTV-ler, am 28. Februar 2015 eine wirklich schöne Gala feiern. Der Verein präsentierte sich 
mit einem Videofi lm, den ihr auf der Vereins-Homepage noch einmal ansehen könnt. Betont wurde 
von Regisseur Walter Reetz einerseits unsere lange Tradition als im Stadtteil verwurzelter Sportver-
ein, andererseits unser Bemühen durch vielfältige neue Angebote  und Veränderungen im Kanon  der 
modernen Sportvereine, in der Regel größer und hauptamtlich geführt, unseren Platz zu behaupten.

Die Attraktivität der Gala zeigt sich in einem möglichst abwechslungsreichen und hochwertigen Show-
programm. Wie gut, dass wir hier einiges zu bieten haben, so mussten weniger auswärtige Künstler 
gebucht werden.  Angefangen bei der Darstellung von drei typischen MTV-Sportarten (Badminton, Tur-
nen und Zirkus) in einer kurzen Choreografi e, über ein Stück unserer Bewegungstheatergruppe zum 
Thema „Brandschutz“ bis zum Höhepunkt der vereinseigenen Bewegungskunst, der aktuellen Verti-
kaltuchnummer der Zirkusmädchen, zeigten unsere jungen Sportlerinnen und Sportler unter der Lei-
tung von Volker Eigemann, Katrin Dültgen, Christiane Stiebner, Lisa Hornung und Petra Kauka gemein-
sam mit Darbietungen der Klingenstädter Tanzgruppe, des Tanzstudios art off und der Zirkuskünster 
Daan Mackel und Anders Jensen und Kira Paas einen rasanten Wechsel aus Tanz, Ästhetik und Artistik.

Dank vieler Sponsoren konnten wir eine gut be-
stückte Tombola präsentieren, und allein mit dem 
Losverkauf einen Gewinn von knapp 2000 Euro 
erzielen. (Der Gesamterlös der Veranstaltung wird 
uns leider erst nach Redaktionsschluss bekannt-
gegeben und überreicht.)

Neben dem fi nanziellen Gewinn ist trotz der vie-
len Arbeit für uns die Veranstaltung durch die 
enorme Hilfe von so vielen von Euch ein beson-
deres und schönes Erlebnis gewesen, in diesem 
Sinne noch einmal vielen Dank an all die Unter-
stützer im Vorfeld, während der Gala und beim 
lästigen Aufräumen. 

Unsere neue Bewegungstheatergruppe „Young motion“ 
auf der Sportgala

Der MTV sorgt für den Konfettiregen zum Abschluss der 
Sportgala
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Die neue Satzung des MTV

Seit mittlerweile 137 Jahren existiert der Merscheider Turnverein mit zurzeit weit über 800 Mitglie-
dern. Um in einem solch großen Verein die vielfältigen Sportangebote organisieren zu können, be-
darf es auch einer rechtlichen Grundlage, die uns die Anerkennung als gemeinnützigen Verein in al-
len Bereichen sichert. Dazu war es notwendig, die inzwischen 61 Jahre alte Satzung des MTV zu 
überarbeiten und den gegenwärtigen Aufgaben und Strukturen des MTV anzupassen. 

Die Anforderungen an eine moderne Satzung sind dabei recht vielfältig. Sie müssen ebenso den Be-
dingungen entsprechen, die die Bezirksregierung Düsseldorf, die für unseren Verein als Aufsichts-
behörde zuständig ist, uns auferlegt, als auch den Vorgaben der Finanzbehörden, die dafür zustän-
dig sind, die für einen Verein unerlässliche Gemeinnützigkeit anzuerkennen, oder eben auch nicht. 
Sollte diese Gemeinnützigkeit aberkannt werden, wäre das das Ende des MTV, da wir wie ein nor-
males Wirtschaftsunternehmen für alle Tätigkeiten Steuern abführen müssten. Das ist in einem von 
Ehrenamtlichkeit geprägten Verein nicht möglich.

Die im November 2013 auf einer außerordentlichen Versammlung des MTV beschlossene Satzung 
fand leider bei der Bezirksregierung keine Anerkennung. Die angemahnten Punkte in der Satzung 
waren dabei so entscheidend und nicht einfach veränderbar, dass sich der im März 2014 neu ge-
wählte Vorstand noch einmal grundlegend mit dem Thema Satzung auseinandersetzen musste. 

Im Laufe des Jahres haben wir viele Gespräche mit den Verantwortlichen vom Stadtsportbund geführt 
und schließlich nach intensiven Sitzungen mit der juristischen Beratung des Landessportbundes eine 
Satzung entwickelt, die den Anforderungen der Bezirksregierung und des Finanzamtes entsprechen 
und dem MTV die Möglichkeit gibt, die gegenwärtigen vielfältigen Angebote rechtlich abgesichert 
durchzuführen, auszubauen und auch in der Zukunft für neue Anforderungen gut gerüstet zu sein.

Dabei waren uns verschiedene Punkte wichtig: So haben wir durch Ausweitung des Punktes „Zweck 
des Vereins“ die Grundlage geschaffen, gegenwärtig und zukünftig noch verstärkter in den Bereichen 
Gesundheitsvorsorge, Integration und Kultur tätig sein zu können. Die Struktur des Vorstandes ist so 
gewählt, dass neben dem, rechtlich notwendigen, geschäftsführenden Vorstand und der Jugendver-
tretung viele Leute mitarbeiten können, egal ob auf Dauer für bestimmte Arbeitsbereiche oder auf Zeit 
für bestimmte Projekte. Das gibt in den kommenden Jahren die Möglichkeit, die Strukturen im Ver-
ein den jeweiligen Gegebenheiten anzupassen, ohne permanent die Satzung verändern zu müssen.

Auch die Stärkung der Jugend im Verein war uns ein Anliegen. Dazu haben wir nicht nur das aktive 
Wahlrecht auf der Mitgliederversammlung auf 14 Jahre heruntergesetzt, um mehr Mitsprache zu er-
möglichen, aber auch einzufordern. Die Organisation der Vereinsjugend mit weitgehender Selbstver-
waltung im Rahmen einer noch zu beschließenden Jugendordnung soll nochmal Impulse setzen, um 
die recht erfolgreiche Arbeit in diesem Bereich auf mehr Schultern zu verteilen und mehr Jugendli-
che durch größere Mitsprache an den Verein zu binden und diesen mitzugestalten.

Daher hoffen wir, dass die neue Satzung, die auf der Homepage des Vereins und im Geschäfts-
zimmer einzusehen ist, auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 17. Juni mit großer 
Mehrheit verabschiedet wird, damit der Merscheider Turnverein auch in Zukunft für die anstehen-
den Aufgaben gut gerüstet ist.
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MARTITZ
WISSMANNSTRASSE 60     
42699 SOLINGEN

TEL.: 0212 / 33 03 28     
www.blumenhaus-martitz.de

BBlumenhaus &
Friedhofsgärtnerei

auch Sonn- & Feiertags geöffnet

für den Alltag:
Sträuße, Gestecke, 
Bepflanzungen

für verschiedene Anlässe:
Tisch- und Raumgestaltung, 
Auto- und Saalschmuck,
Beratung auch vor Ort

für den Trauerfall:
Trauerfloristik auch mit 
Sonderdekorationen, 
eigene Schleifendruckerei,
Grabgestaltung und -pflege,
sowie Bepflanzung

für Haus & Garten:
Dekorationen, Interieur,
Gartenanlage und -pflege, 
Rollrasenverlegung,
Winterdienst mit und 
ohne Objektbetreuung

Wir bieten Ihnen an ...

Allgemeines:
Parkplätze direkt am Geschäft! Auch an Sonn- und Feiertagen geöffnet! Eigener Lieferservice und Fleurop-
dienst! Sollten Sie nicht zu uns kommen können, holen wir Sie auch gerne ab oder beraten Sie zu Hause! 

Es geht los! Renovierung der Gaststätte ab Juni

Nach langer Planung, vielen Vorgesprächen, Anträgen etc. ist es nun so weit. Wenn Ihr dies lest, hat 
die Renovierung der ehemaligen Gaststätte hoffentlich begonnen... Der Plan, Stand 24. Mai, nach 
einer letzten Begehung mit dem  Brandschutzexperten und verschiedenen Handwerkern am 20. 
Mai sieht folgendes vor: 

Voraussichtlich ab Anfang Juni fi nden die notwendigen Abbrucharbeiten in der Gaststätte statt, da-
nach der Einbau der nötigen Brandschutzwände, -türen und -meldeeinrichtungen. Falls Umbauten 
hallenseitig notwendig sind, werden diese möglichst in den Ferien stattfi nden. Wie lange die Bau-
maßnahmen dauern werden, wird davon abhängen, was wann in Eigenleistung erstellt werden kann, 
auf jeden Fall soll bei der MTV-Gala im Herbst das neue Vereinsheim eingeweiht werden.

Bis es soweit ist, müssen die Gruppen, die sich sonst in der Gaststätte treffen, gegebenenfalls in das 
Bierzelt ausweichen, das wir auf dem Parkplatz aufstellen werden oder auch einmal bei schlech-
tem Wetter ins Geschäftszimmer.
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Bäkerpfad 23, 47805 Krefeld
E-Mail: info@rohrleitungsbau-niederrhein.de

Webseite: www.rohrleitungsbau-niederrhein.de
Tel: 02151-4106660   •   Fax: 02151-4106666

Rohrverlegung   •   Pipelinebau   •   Anlagen- und Stationsbau   •   Dükerbau    
Fernwärme   •   Rohrsanierung   •   Horizontalbohrtechnik  •   Pressbohrungen

Fernleitungsbau  •   Fernwärmetransportleitungen   •   Kommunale Versorgungsnetze

NL: 47179 Duisburg  NL: 42659 Solingen  NL: 52070 Aachen  NL: 56571 Polch
Hülsermannshof 21  Grünbaumstr. 58  Professor-Wieler-Str. 5  Rudolf-Diesel-Str. 15
Tel:  0203-9418930  Tel:  0212-46954  Tel:  0241-1601862  Tel:  02654-881101
Fax: 0203-9418932  Fax: 0212-6500697  Fax: 0241-1681744  Fax: 02654-881103



7

Hallo volleyballinteressierte MTVler,

Damen
Die Volleyballerinnen der SG W.MTV haben die Bezirksligasaison mit einem beachtlichen 3. Platz ab-
geschlossen. Herzlichen Glückwunsch zu diesem großen Erfolg. Ein Aufstiegsplatz wäre in Sicht ge-
wesen, jedoch wäre das sicherlich zu früh gekommen. In der nächsten Saison ist die Zusammen-
arbeit mit dem WMTV wieder sicher gestellt, so dass unser Aushängeschild sicherlich weiter von 
sich reden macht.

Jugend
Unsere U14 Mädels haben ihre Spiele auch schon absolviert und sind mit einem 6. Platz doch recht 
erfolgreich gewesen. Jetzt kommt aber die große Umstellung. In der neuen Saison spielen sie in der 
U16, dann mit 6 Spielerinnen auf dem normal großen Feld. Wir hoffen alle, dass die Verbesserun-
gen, die sich aktuell zeigen und die im Sommer auch noch verfestigt werden können, ausreichen, 
um zumindest nicht den letzten Platz in der neuen Liga zu belegen.

Beach
Jetzt ist Beachzeit !!! Ich gehe davon aus, dass die Beachanlage den Sommer über fl eißig genutzt 
wird. Wenn alles gut läuft werden wir ab dem nächsten Monat Beachkurse für Kinder und Jugend-
liche anbieten können. Schaut mal auf die Internetseite, da fi ndet ihr immer die neuesten Angebote.

Bis dann also
Dietmar Blitz
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Volleyball Hobby-Mixed Mannschaft
Die Saison unserer Volleyball Hobby-Mixed Mannschaft startete sprichwörtlich mit einem Knall. Ei-
ner der männlichen Mitspieler hatte sich beim Auftaktspiel neben dem Kreuzband auch das Innen-
band und den Meniskus gerissen.

In den darauffolgenden Spielen traten wir zunächst überzeugend auf. Bis kurz vor Schluss befan-
den wir uns auf einem respektablen Mittelfeldplatz und das obwohl wir die komplette Saison immer 
wieder Ausfälle von Leistungsträgern kompensieren mussten. Leider konnten wir unser Leistungsni-
veau in den letzten vier Spielen nicht mehr halten und gingen als Verlierer vom Spielfeld. Zum Sai-
sonende rutschten wir auf einen Abstiegsplatz ab.

Aktuell bereiten wir uns auf die neue Saison und den hoffentlich raschen Wiederaufstieg vor. Über 
die eine oder andere Verstärkung an Herren mit etwas Erfahrung würden wir uns freuen. Wir trainie-
ren montags von 18:00 – 20:00 Uhr in der TH Sedanstr. an der Albert-Schweitzer-Schule.

Bojan Slavic

Volleyball Mädchen
Die weibliche Jugend-Volleyball-Mannschaft hat die U14 erfolgreich, mit viel Spaß und aber auch 
mit ein paar Niederlagen gemeistert. Nächste Saison werden sie in der U16 spielen. Voller Vorfreude 
wird schon das alle Wetter zum Beachen herbei gesehnt. 

Das Training fi ndet Dienstags und Donnerstags statt. Das Team besteht aus zehn Spielerinnen und 
sie würden sich über mehr Teilnehmer freuen. Jeder der möchte, darf sich ab der 6.Klasse gerne 
der Mannschaft anschließen.

Emily Bergner
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Neues aus der Badmintonabteilung

Alle Teams haben die Saison mehr oder wenig erfolgreich beendet, am besten schnitt die Mini U13 
mit dem 2. Platz ab, alle weiteren 5 Mannschaften platzierten sich im Mittelfeld.

Nach der Saison ist vor der Saison, wir planen die Teams für die kommende Saison, die Jugendli-
chen haben die ersten Turniere in zum Teil neuen Altersgruppen bestritten.

Die Abteilung wuchs in der vergangenen Saison noch besser zusammen, die Jugendlichen ergän-
zen nicht nur das Seniorentraining, sondern hatten auch manche Einsätze in der 1. Mannschaft. 
Schließlich leitet derzeit eine Jugendliche (Rieke Eigemann) das Seniorentraining und kann den „Al-
ten“ so einiges beibringen.

Darüber hinaus gibt es erfreuliche Entwicklungen im Trainerteam, neben Katrin und André als er-
fahrenen Trainern und den Nachwuchstrainern Sophia, Lennard, Rieke und Kristian haben wir den 
angehenden A Trainer Daniel Winkmann verpfl ichtet, um die Trainingsqualität weiter zu verbessern.

Besonders erfreulich ist, dass Philipp Bartoschek bereits den ersten Teil seiner C-Trainerausbildung 
erfolgreich absolviert hat und uns bald als weiterer C-Trainer mit seinem frischen Wissen zur Ver-
fügung steht.

In puncto Fitness kommt mittlerweile vielen Badmintonspielern das Training beim Kraft- und Kon-
ditionstrainer Sam Auer zu Gute.

Neben den Wettkampfspielern besuchen Hobbyspieler wie auch Jugendliche ohne Wettkampfambi-
tionen das Training, und Après-Federball ist eine unserer besten Disziplinen.

Dass die Belastung der MTV-Vorstandsarbeit zum Glück noch Zeit für weitere Aktivitäten lässt, zeig-
ten Kassiererin Marianne (die für den TV Witzhelden aufschlägt) und Vorsitzende Katrin bei den West-
deutschen Meisterschaften O35, wo sie den 3. Platz im Damendoppel O45 und damit die Quali für 
die Deutschen Meisterschaften erreichten. Marianne wurde darüber hinaus mit dem Ex-Merschei-
der Frank Petruschke Vizemeister im Mixed O50.

Die Vereins- und Stadtmeisterschaften, viel Training, weitere Turniere und sicherlich die ein oder an-
dere ausgedehnte Stunde auf der Turnhallentreppe werden uns die Zeit bis zum Mannschafts-Sai-
sonbeginn im September gut füllen.
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AschuA

Rudolf Uhlen GmbH                   Telefon:  (02129) 1444            E-Mail: info@aschua-uhlen.de
Am Höfgen 13 - 42781 Haan        Telefax:  (02129) 59980          Homepage: www.aschua-uhlen.de
                            

RUDOLF UHLEN GmbH

Arbeitsschutzartikel für die Stahlindustrie

Die Rudolf Uhlen GmbH ist ein Hersteller 
von Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) 
für den Gesichtsschutz. Besonders für die 
Stahlindustrie und für Gießereien bieten wir 
spezielle Lösungen im Bereich des 
Hitzeschutzes an. Wir produzieren:

�  Helmhalterungen 

�  Goldbedampfte Schutzscheiben
�  Hitzeschleier aus Drahtgewebe
�  Bochumer Brillen 
�  Klappbrillen am Helm

Wir fertigen die Schutzscheiben auch gemäß 
Ihrer individuellen Anforderungen an. 
Sprechen Sie uns an!

K E I L  &  L A N G E R  B E D A C H U N G E N

Flach- + Steildächer
Bauklempnerei
Schieferarbeiten
Dachbegrünung

Gerd Keil Geschäftsführer

KEIL & LANGER BEDACHUNGEN GmbH   Wuppertaler Straße 277
42653 Solingen   Tel. + Fax 02 12 / 59 16 31   Mobil 01 71 / 4 82 85 69
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Berichte aus der Tennisabteilung

Saisoneröffnung 2015
Am Sonntag den 19. April 2015 war es dann endlich soweit! Die lang ersehnte Eröffnung der Plätze 
wurde durch unseren 1. Vorsitzenden Jürgen Stamm um 12 Uhr mit einer kleinen Rede vorgenom-
men. Auch unser Sportwart Tobi verteilte fl eißig die Medenspielbälle und die bestellten MTV Hoo-
dies und stellte den neuen Trainer in unserem MTV, Sebastian Büttner, vor, der den Mitgliedern Rede 
und Antwort stand.

Das Wetter spielte hervorragend mit und die ersten Mitglieder stürmten die beliebten Courts. Die 
Plätze sind aber immer noch sehr weich und daher mit einer genauen Pfl egeanleitung, die im Club-
haus aushängt und als Email von unserem Sportwart verschickt wurde, zu pfl egen. Hier sollte jedes 
Mitglied aktiv mit helfen, da wir zur Zeit keinen Platzwart haben.

Nach solch einem famosen Start können wir Euch nur eine ganz tolle Saison wünschen!

3 Jugendmannschaften gehen für den MTV in die Saison 2015 an den Start
Aus der Jugendabteilung um Trainer und Jugendwart Niklas Müller gibt es folgendes zu berichten.

Für 2015 gehen 3 Jugendmannschaften für den MTV an den Start. Drei Jungenmannschaften in den 
Altersklassen MU12C, MU14C und MU18 werden den MTV vertreten.

Die neu gemeldete MU12C spielt hier erstmals mit den neuen 
Talenten Rocco und Loris Thien, sowie Sebastian Hahner, Ha-
gen Arn Gruner, Benjamin Böhm und Tamay Isik.

Einige Spieler der MU14C haben schon letztes Jahr Spieler-
fahrung in der MU12C gesammelt und gehen mit Adrian Ala-
mar Taty, Niklas Trüb, Leon Schmitz, Tom Decker und Jannik 
Pröpper an den Start.

Last but not least unsere MU18C, die auch schon unsere Her-
ren Mannschaft verstärkt spielt mit Lukas Müller Kirschbaum, 
Jan und Ben Asbach, Simon Kißmann, Eric Pleines, Sam Pre-
ker, Tim Griese und Konstantin Kötter.

Wir wünschen allen Jugend Teams ganz viel Erfolg und noch 
mehr Spaß in der Tennissaison 2015

MTV Hoodie
Die Nachfrage war enorm und diejenigen, die noch keinen bekommen haben, können den MTV Hoo-
die gerne per eMail bestellen. Tennis Point und der MTV machen es möglich! Zu einem Vorzugspreis 
von 25 € inklusive MTV Emblem kann der MTV Hoodie gerne ab sofort bestellt werden.

Tennis U12
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Gemeldete Mannschaften für die Sommer Medenspiel Saison 2015
Für den Merscheider Tennisclub gehen in diesem Sommer folgende Mannschaften an den Start : Bei 
den Damen wird in der Bezirksklasse B aufgeschlagen und nachdem die Damen auch im Winter eine 
gute Leistung erbracht haben, wird im Sommer der Klassenerhalt erneut angestrebt.

Die Damen 40 sind nachträglich in die Bezirksliga aufgestiegen. Hier wird es schwer werden, Saison-
ziel ist es auch, die Klasse zu halten. Die zweite Mannschaft der Damen 40 schnuppert weiterhin Luft 
in der Bezirksklasse B, hier sollte diesmal mehr als ein Erfolg in den Medenspielen angepeilt werden.

Als absolutes Highlight im MTV sind die Damen 55 im Tenniszirkus unterwegs. Sie spielen in der 
Niederrheinliga, in die die Mannschaft um Margret Gerhards nachträglich aufgestiegen ist. Einige 
spannende Spiele sind garantiert und wir hoffen auf tatkräftige Unterstützung und Anfeuern der Da-
men 55 die meist Dienstags ihre Spiele austragen.

Nun zu den Herren :
Die Herren werden diese Saison wie auch im Winter von einigen jüngeren Spielern aus der erfolg-
reichen Jugendarbeit beim MTV die Mannschaft unterstützen. Hier gilt es also auch in der Bezirks-
klassen C, Erfahrung sammeln und einen Aufstieg anzupeilen.

Die Herren 30 sind seit ihrem 3 Jährigen Bezirksliga Aufenthalt nun in der Bezirksklasse A ange-
kommen und haben hier auch gute Möglichkeiten noch einmal in die Bezirksliga aufzusteigen. Wir 
sind gespannt.

Bei den Herren 40 wird sich dieses Jahr in der Bezirksklassen A auch alles um den Klassenerhalt 
drehen. Die Herren 50 spielen wie in den letzten Jahren in der Bezirksklasse B und können dort 
sehr gut mitspielen. Vielleicht ist hier dieses Jahr auch eine Überraschung drin. Wir werden sehen.

Neuer Trainer im MTV : Sebastian Büttner
Hallo liebe Mitglieder,

zum neuen Sommer hin dürfen wir uns auf frischen Wind im Trainerteam freuen. Neben Niklas und 
Jonas, wird uns zukünftig zusätzlich der erfahrene Trainer, Sebastian Büttner, über die Asche jagen. 
Sebastian ist 1983 geboren, wohnt in Haan-Gruiten und spielt seit 15 Jahren bei den 1. Herren des 
TC Gruiten. Er hat Sportwissenschaften an der Bergischen Universität Wuppertal sowie an der Uni 
Paderborn studiert. Zudem ist er ausgebildeter C-Lizenztrainer des DTB und plant alsbald auch die 
Hochstufung zur B-Lizenz. 

Als Kooperationspartner der Tennisschule ThomsonTennis ist er bereits ei-
nigen Mitgliedern ein Name und kennt auch Niklas bereits einige Zeit, wo-
durch wir uns von unserem Trainertrio engagierten und gemeinsamen Ein-
satz erhoffen, um uns alle an der Filzkugel zu verbessern. Besonders seine 
jungen Schützlinge im U10 und U12 Bereich, konnten unter ihm als Trainer 
bereits schnell Titel feiern.

Weitere Infos zu seiner Person fi ndet ihr auch auf seiner Facebookseite un-
ter https://www.facebook.com/tennisbuettner .

Wir als Vorstand freuen uns darauf, hoffentlich langfristig mit Sebastian ar-
beiten zu dürfen und sind uns sicher mit unseren jetzigen Trainern sehr gut 
für die Zukunft aufgestellt zu sein. Sebastian Büttner
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Sieger im Pappnasenturnier 2015 : Tom Decker und Michael Trüb
Am vergangenen Samstagabend fand unser diesjähriges Pappnasenturnier erstmals im Sportpark 
Vohwinkel statt. In vier Stunden erbitternden Matches in gemischten Doppeln, konnten wir am Ende 
zwei punktgleiche Sieger ehren. Tom Decker (Bastian Schweinsteiger) und Michael Trüb (Polizist) 
dürfen sich nun beide für ein Jahr als MTV Pappnase feiern lassen Glückwunsch an unsere würdi-
gen Champions!

Von unserer Jury, sprich allen Turnierteilnehmern, wur-
den Jennifer Gerold (Minnie Mouse) und Simon Busse 
(Fischkopf) für die besten Kostüme geehrt.

Danke an alle jecken Teilnehmer für einen bunten Abend 
im sonst so tristen Tenniswinter.

Für die tolle Organisation und die Pokalauswahl war 
wie immer unser Sportwart Tobi verantwortlich. Vielen 
Dank für das erste Turnier in diesem Jahr, wir freuen 
uns auf mehr !
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Neues aus der Taekwondo-Abteilung

Beim 1. Nachwuchsturnier der Nordrheinwestfälischen Taekwondo-Union (NWTU) am 7. Februar 
2015 in Wuppertal nahmen in diesem Jahr wieder zwei Mitglieder der Taekwondo-Erwachsenen-
gruppe teil: Tobias Heitsch (1. Kup) und ich selbst, Annette Zühlke (3. Kup). Für mich war es die al-
lererste Teilnahme an einem Turnier, und noch dazu in der Halle des Publikumsmagneten SV Bayer 
Wuppertal, mit 450 Sportlern und insgesamt rund 600 Starts in verschiedenen Klassen. Jede Sport-
lerin und jeder Sportler, der einmal hunderte Augenpaare eines fachkundigen Publikums auf sich ru-
hen fühlte, kann wahrscheinlich nachvollziehen, wie schrecklich aufgeregt man da sein kann... Dazu 
kommt, dass ich als Spät-Einsteigerin mit inzwischen 48 Jahren in einem Sport, ab dem man ab 18 
Jahren zu den „Senioren“ und ab 30 zu den „Masters“ zählt, zum wahrscheinlich ältesten „Nach-
wuchs“ überhaupt gehöre. Trotzdem oder gerade deshalb hatte ich mir zum Ziel gesetzt, meine Prü-
fungsangst zu überwinden und in der von mir bisher bei den Kup-Graduierungs-Prüfungen unge-
liebten Disziplin „Poomsae“, dem Formenwettkampf, vor Publikum anzutreten. 

Die Taekwondo-Formen – von denen die Formen eins bis acht für Schüler und neun bis 17 für 
Dan-Träger vorgesehen sind – kann man sich entfernt vorstellen wie das bekanntere chinesische 
„Schattenboxen“ Tai-Chi, allerdings wesentlich dynamischer. Ihren gemeinsamen Ursprung haben 
die „Poomsae“, so der koreanische Fachbegriff für die Taekwondo-Bewegungsformen, wie auch 
das Tai-Chi-Schattenboxen in zu Übungszwecken ritualisierten Kämpfen gegen einen imaginären 
Gegner. Tatsächlich ähnelt der Formenlauf für das ungeübte Auge einem Ballett ohne Musik, wobei 
beim „Freestyle“ - ähnlich dem Schaulaufen bei Schlittschuhwettbewerben - zu Musik eigener Wahl 
selbst choreographierte Bewegungsabläufe aus dem vielfältigen Repertoire der Taekwondotechni-
ken gezeigt werden. Je tiefer man in die Welt des Formenlaufs eintaucht, desto mehr weiß man die 
Präzision, das Timing, die explosive Kraftentfaltung und die Koordination, die hinter einem richtig 
gelungenen Vortrag einer Form steckt, zu schätzen. Wie immer gilt: Was am Ende leicht und ele-
gant aussehen soll, ist hart erarbeitet! Ich entschloss mich also Anfang Januar 2015, für das Turnier 
in Wuppertal sowohl den Kampf „mit dem gedachten Gegner“ mit der 5. Form „Taeguk Oh-Chang“ 
sowie der 6. Form „Teaguk Yuk-Chang“ als auch den mit meinen unkoordinierten Gliedmaßen auf-
zunehmen, die leider nie das machen wollen, was sie laut Choreographie eigentlich tun sollten...

Freundlicherweise hatte sich neben Trainer Andreas Schneider auch einer der am höchsten gradu-
ierten Mitglieder unserer Taekwondogruppe, der 17-jährige Tobias Heitsch (1. Kup, für Nicht-Taek-
wondoka: höchster Schülergrad, zu erkennen am schwarz-roten Gürtel) bereiterklärt, mir bei den 
Vorbereitungen als Trainer zur Seite zu stehen. Tobias hat als Kind und Jugendlicher schon oft und 
sehr erfolgreich an Wettkämpfen im Formenbereich teilgenommen und verfügt von allen Taek-
wondo-Schülern im MTV mit Abstand über die beste Technik, Dynamik und Sprungkraft sowie über 
die meiste Erfahrung. Aufgrund Tobias schier unerschöpfl ichen Geduld und seiner klugen und durch-
dachten Ratschläge fühlte ich mich dann trotz relativ knapper Vorbereitungszeit von sechs Wochen 
fi t genug, mich in das Abenteuer meines ersten Poomsae-Wettkampfes zu stürzen. Eine für mich 
erst einmal irritierende, aber im Ergebnis so interessante wie lehrreiche Erfahrung, wenn ausnahms-
weise mal die Schülerin dreimal so alt ist wie der Lehrer: Auf diesem Weg noch einmal mein herz-
licher Dank an Tobias, der meiner Vorbereitung auf das Turnier und auch zur kommenden Kup-Prü-
fung einen Teil seiner kostbaren Freizeit geopfert hat und nie müde wird, etwas zu erklären!

So sehr man einen Termin fürchtet, so schnell eilt er herbei: Am Morgen des 7. Februar 2015 war ich 
so aufgeregt wie seit Jahren nicht mehr! Da meine Gruppe der Frauen zwischen 40 und 49 Jahren, 
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Graduierung vom 4. bis zum 2. Kup, erst gegen Ende des Turnieres gegen 17:30 Uhr starten sollte, 
hatte ich mehr als genug Zeit, den Vorträgen der anderen Sportler zuzuschauen und mit anderen 
Taekwondo-Interessierten zu fachsimpeln. Dieses Vergnügen hat man nicht oft als Fan einer Sport-
art, die der Allgemeinheit so gut wie gar nicht bekannt und die leider mit vielen bizarren Vorstellun-
gen über das, was man bei diesem Sport wohl so treiben mag, verknüpft ist.

Tobias belegte bei seinem Start im Einzelwettkampf der männlichen Jugend 16 bis 17 Jahre ab 1. 
Kup (rot-schwarzer Gürtel und Schwarzgurte) bei zahlenmäßig starker und überwiegend höher gra-
duierter Konkurrenz einen sehr guten 7. Platz. Danach half er mir beim Aufwärmtraining, gab mir 
noch einige nützliche Tipps mit auf den Weg und sorgte unmittelbar vor dem Start dafür, dass meine 
Nervosität nicht komplett überhandnahm. Als es dann endlich losging, war das schon fast eine Er-
lösung... bis mir nach gutem Start mitten in der 5. Form plötzlich nicht mehr einfallen wollte, wie es 
weiter ging! Doch ich erinnerte mich gerade noch an Andreas Ratschlag: „Einfach weitermachen, 
was immer passiert!“ Und so schlugen meine Hände zwar den „Travolta“ – eine doppelte Drehung, 
die da leider nicht hingehört – aber ich konnte mich wieder fangen und die Form ohne weitere grö-
ßere Patzer beenden. Das Warten zwischen zwei Formenläufen ist mindestens so schrecklich wie 
das Warten zuvor! Doch das Trainerteam Andreas und Heike Schneider und natürlich Tobias Heitsch 
sorgte dafür, dass ich mich auf meinen Formenlauf konzentrieren konnte und nicht durch die ande-
ren Teilnehmerinnen ablenken ließ. Der zweite Lauf gelang mir dann nicht ganz zu meiner Zufrie-
denheit, die Tritte gerieten allzu kraftlos. Doch vorbei ist vorbei, und dann bleibt nur noch Warten… 
und endlich kam die erlösende Nachricht: Ich hatte mir den 3. Platz erkämpft! Mein erklärtes Ziel, 
nicht Letzte zu werden, war erreicht!

Jetzt geht die Arbeit natürlich weiter, 
nicht nur an den „schlappen Tritten“, 
sondern an allen verbesserungswür-
digen Punkten: Ein Teil der Kinder und 
Erwachsenen der Taekwondogruppe 
möchte die nächsten Kup-Prüfungen 
absolvieren. Trainer Andreas Schneider 
ist zwar für einige Zeit verhindert, doch 
Tobias Heitsch vertritt ihn beim Training 
in gewohnt hervorragender Weise. Ich 
unterstütze Tobias Arbeit bis zur Rück-
kehr von Andreas Scheider mit allge-
meinen Fitnessübungen und Spielen 
aus meinen Übungsleiterlehrgängen.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank 
an Andreas: Erst wenn ein Trainer mal 
einige Zeit nicht das Training leiten 
kann, merkt man so richtig, welche 
Lücke er hinterlässt. In diesem Sinne: 
Wir wissen dich und deine Arbeit umso 
mehr zu schätzen und freuen uns auf 
deine baldige Rückkehr!

Annette Zühlke
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Handball 1. Damenmannschaft
Saison mit Höhen und Tiefen – Berg und Tal Fahrt

Zum Anfang der Saison hieß es alles auf Anfang. Mit Jens Leiß starteten wir nach dem Ausschei-
den unseres Trainers Ernie Meyer (wechselte zu Mettmann Sport 1 Damen) neu. Das Team blieb bis 
auf Silke Vogel (berufl ich) und Sarah Rann (schwanger) komplett zusammen. Mit Nadine Trunk (TV 
Witzhelden) schloss sich eine junge Spielerin unserem Kader an. 

Nach einer eher zähen und durchwachsenen Vorbereitung starteten wir, wie sollte es auch anders 
sein, mit dem Derby gegen den HSV Gräfrath III mit einem Unentschieden in die Saison. Wir kamen 
irgendwie nicht richtig in Tritt und so schlugen wir uns in den knappen Spielen meistens immer sel-
ber und gingen am Ende viel zu oft leer aus. Wir verloren sogar beim Tabellenschlusslicht Neusser 
HV! und stecken schon schnell mitten drin im Tabellenkeller. 

Nach unserem ersten Saisonsieg gegen den Landesliga-Aufsteiger Lüttringhausen ging es dann 
mal einige Tabellenplätze nach oben, ehe wir wieder in unseren alten Trott zurück kehrten und drei 
Spiele hintereinander sehr deutlich verloren. 

Aber wir ließen uns nicht unterkriegen und wollten unbedingt ein Lebenszeichen von uns an die 
restliche Liga senden. Das ist uns dann auch mit einem eindrucksvollen Sieg gegen den damali-
gen Tabellenführer Unitas Haan/Hilden gelungen. Wir schlugen die Haanerinnen mit 5 Toren in ei-
gener Halle. Feucht fröhlich ging es dann zu unserer Weihnachtsfeier, wo wir ein für uns „verkorks-
tes“ Jahr doch mit viel Spaß und gutem Essen abschlossen. 
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Mit einer weiß Gott besseren Vorstellung wollten wir dann ins neue Jahr starten. Mit einer knappen 
Niederlage im Heimspiel, starteten wir zu unserem ersten Auswärtsspiel in diesem Jahr ins Nieder-
bergische zu den Damen vom NHC. Dort rührten wir in der Deckung Beton (ganze 4 Tore in Halbzeit 
2 schaffte der Gegner) an und schossen die Damen mit 24:16 aus der Halle. Das war der Startschuss 
für eine komplett andere Mannschaftsleistung und eine tolle Rückrunde. Am Ende ging es dann im-
mer einige Plätze rauf, dann wieder runter und am Ende stand der 10. Tabellenplatz in den Büchern. 

Naja, das war eigentlich nicht unser Ziel, aber am Ende sind wir froh, dass wir die Liga gehalten ha-
ben. Mit Jens Leiß verabschiedeten wir auf unserer Saisonabschlussfeier auch Sarah Rann und Ca-
rina Prowich (beide wechseln zum TV Witzhelden – Landesliga) Wir wünschen Euch alles erdenk-
lich Gute und eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison! 

Der HSG Rade/Herbeck möchten wir an dieser Stelle noch zum verdienten Oberliga Aufstieg gra-
tulieren. 

Auch in diesem Jahr starten wir selbstverständlich wieder auf die Insel Mallorca. Am 22. Mai fl iegen 
wir nach Cala Ratjada um dort auch mit befreundeten Mannschaften den Saisonabschluss zu feiern. 

Begrüßen möchte ich an dieser Stelle auch unseren ersten Neuzugang Gina Streich. Gina war bis-
her für den Wuppertaler SV am Ball und wird in der kommenden Saison auf der rechten Außenbahn 
für uns auf Torjagd gehen. 

Bevor wir mit neuem Elan und neuem Trainer in die Vorbereitung starten, spielen wir einige Tur-
niere. Auch in diesem Jahr laufen wir wieder in Leudal (Niederlande) und dem Traditionsturnier der 
TG Burg auf. Beachen kommt selbstverständlich auch nicht zu kurz – hier wird bei den Sandelfen 
von Bayer Leverkusen – der Sand unsicher gemacht. 
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Zu guter Letzt wollen wir natürlich auch noch Danke sagen. 
Danke an Jens Leiß, der sich durch diese Saison gebissen hat ;-)
Danke an Tim Leiß für die super Fotosession Anfang der Saison – sind super Fotos! 
Danke an unseren Sponsor – Möbel Boss
Danke an Andreas vom WMTV, der uns bei allen Fragen zur Seite stand
Danke an den Merscheider TV, der uns bei der Kooperation mit dem WMTV unterstützt hat!
Danke, an all die Zuschauer, die uns immer wieder angefeuert haben, auch wenn es mal nicht so 
rosig aussah. 
Danke, an alle, die ich vergessen haben sollte, aber trotzdem immer für uns da waren, in welcher 
Form auch immer. 
Wir zählen auch im nächsten Jahr auf Euch!
Die Saison startet voraussichtlich am 12. September 2015
Bis dahin eine tolle und verletzungsfreie Zeit. 

Katja Lettermann – für die 1. Damen 
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Jugendversammlung

Im Oktober haben wir unsere erste Jugendversammlung durch-
geführt. Hierzu haben wir alle Kinder und Jugendlichen ab der  5. 
Klasse in die Vereinskneipe zur gemütlichen Runde eingeladen. Ins-
gesamt sind über 20 Mitglieder aus der Badminton-, Tennis-, Taek-
wondo-, und Zirkusabteilung erschienen. Wir sammelten Vorschläge 
und Ideen für jegliche Themen und sind zu dem Entschluss gekom-
men, im kommenden Jahr eine weitere Vereinsfahrt in Erwägung zu 
ziehen, gruppenübergreifende Aktivitäten zu planen, sowie Sportan-
gebote am Freitagabend nicht nur für Vereinsmitglieder  anzubieten. 

Wir wählten erstmalig eine Jugendsprecherin, die als Bindeglied 
zwischen der Jugend und dem Vorstand fungiert. Die Wahl ging 
mit zwei Enthaltungen einstimmig an Merle Eigemann. Sie wird 
uns noch bis August als Jugendsprecherin zur Verfügung stehen 
und  dann  für  364 Tage nach  Ecuador gehen und dort ein Freiwilliges Soziales Jahr absolvieren. 
(Hierfür benötigt sie noch dringend fi nanzielle Unterstützung, Spenden können gerne  im Büro ab-
gegeben werden.) Den restlichen Abend ließen wir mit einer DVD und Pizza gemütlich ausklingen. 

Jugendwartin Lisa Hornung
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Zirkusmädchen

Die „kleinen“ Zirkusmädchen sind ganz schön gewachsen: Unsere alten Hasen sind schon eine ganze 
Weile dabei, haben viel gelernt und sind unverzichtbar für den Zusammenhalt der Gruppe! Die vie-
len jüngeren Neuzugänge sind mit viel Eifer dabei und bringen viel Begeisterung mit in die Gruppe. 

Im vergangenen Zirkusjahr gab es viele Highlights. Kurz nach den Sommerferien ging es als Ver-
einsfahrt nach Hinsbeck, was ein schöner Einstieg ins Jahr war.

Im November gab es ein Jubiläumsfest im MTV, bei dem alle Gruppen ihr können zeigten. Hier hat-
ten auch wir die Möglichkeit unsere  ersten Tricks am Tuch und eine Bodenakrobatik zu zeigen.

Als Jahresabschluss gab es wie jedes Jahr das weihnachtliche Schlittschuhlaufen im Ittertal, bei 
dem die Zirkusabteilung wieder einmal gut vertreten war. 

Mit einem extra Auftritt startete das neue Jahr. Achim 
Böhm (jahrelanges MTV-Mitglied) feierte seinen Ab-
schied an der Wilhelm-Hatrschen-Schule, bei dem 
die alten Hasen eine Choreografi e aus Luftakrobatik 
und Einradkünsten zeigten. 

Weiter ging es mit der Sportgala die dieses Jahr vom 
MTV ausgerichtet wurde. Die Teilnahme an der Gala 
war für die Kinder ein besonderes Ereignis. 

Tatkräftig unterstützen die kleinen die großen Zirkus-
mädchen bei der Handwerksmesse. Die Tuchakroba-
tik war für die 10.000 Besucher ein echter Hingucker. 

Insgesamt war es also ein sehr bewegtes und erfolgreiches Zir-
kusjahr für uns. Dabei kommt uns die Weiterbildung zur Zirkuspä-
dagogin von Lisa zugute, die sie seit Oktober 2014 absolviert. 
Wir sind sehr froh, die Gruppe zusammen zu leiten. 

Viele Grüße von Petra Kauka & Lisa Hornung
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Die „großen“ Zirkusmädchen

Obwohl unsere Gruppe durch Auslandsaufenthalte, Abiturvorbereitungen usw. eigentlich etwas ge-
handicapt war, konnten wir mit einem großen Auftritt im Showblock der Sport-Gala und der Einla-
dung zu einem Zirkuswettbewerb für Schüler in Hückelhoven im kommenden Herbst an die Erfolge 
des Vorjahres anknüpfen! (Informationen dazu unter www.zirkusfestival-hueckelhofen.de)

Im Dezember wird voraussichtlich ein weiteres Highlight die Teilnahme beim großen Weihnachts-
Kinderstück „Till Eulenspiegel“ des Solinger Stadtensembles im Theater- und Konzerthaus, wo wir 
in einer Woche 11 Aufführungen absolvieren werden.
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Hinsbeck 2014

Vom 12. - 14.9.2014 ging es mit der Jugend wieder ins Jugendferiendorf, diesmal selbständig ge-
leitet vom jungen Team: Lisa, Merle, Jana, Arren, Simone und Christiane

Die Zirkusmädchen Lisbeth und Emma-Maeve haben ihr Hinsbeck-Wochenende beschrieben:

Als wir in Hinsbeck ankamen, wurden wir in un-
sere Gruppen und Häuser eingeteilt. Das waren 
unter anderem: das Turnhaus, das Zirkushaus, 
das Badmintonhaus und das Betreuerhaus. Wir 
hatten viel Spaß, und es gab einen Spielplatz, 
eine Cafeteria, eine Turnhalle, ein Schwimmbad 
und einen Aufenthaltsraum. Wir waren jeweils 
2x in der Turnhalle, im Schwimmbad und auch 
im Aufenthaltsraum. Wir haben natürlich auch 
die dazugehörige Nachtwanderung gemacht. 
Dabei wurden uns die Leuchtstäbe, die den Weg 
weisen sollten, geklaut, und wir haben uns to-
tal verlaufen. Außerdem haben wir ein Fest besucht, dort gab es einen Schminkstand. So hatten wir 
am Ende des Tages fast alle ein rotes M auf unserer Hand! Besonders gut gefallen haben uns das 
Schwimmbad und die täglichen Draußenspiele.

Unsere Betreuer waren sehr nett und sehr cool, und wir hatten alle zusammen ein schönes Wo-
chenende.

Bericht von Lisa
Es ist Freitagnachmittag der 12. September: Ich sitze noch in der Teambesprechung meiner KiTa, 
aber meine Gedanken sind natürlich woanders. Es ist 15:00 Uhr, Treffpunkt an der Turnhalle ich  
hoffe, dass alle pünktlich kommen und meine Aufteilung auf die Autos passt und alle zufrieden sind. 
15:20 Uhr mein Handy vibriert, heimlich lese ich unterm Tisch die Nachricht von Merle: „alle sitzen 
in den Autos, wir sind unterwegs, alles hat gut geklappt! bis später“ Mir fällt ein Stein vom Herz, das 
wäre schon mal geschafft. 16:30 Uhr ich habe endlich Feierabend, fahre schnell nach Hause pa-

cke meine Sachen ins Auto, hohle Arren am 
Treffpunkt ab und los geht‘s. Laut Navi dauert 
die Fahrt eine Stunde, nach jedoch zwei Stun-
den standen wir immer noch auf der Autobahn. 
Aber nach einer weiteren halben Stunde waren 
auch wir endlich da. In der Turnhalle trafen wir 
dann auf alle anderen und ich war froh ein su-
per Team an meiner Seite zu haben. Mit Durch-
sagen durch das Megaphon spielten wir ein Ken-
nenlernspiel und mehrere Bewegungsspiele mit 
allen gemeinsam. Um 19:00 Uhr ging es dann 
auch schon zum Abendessen. Anschließend lie-
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ßen wir den Abend in und vor den Häusern in gemütlichen Runden ausklingen. Am nächsten Mor-
gen um 8:00 Uhr war Zeit für Frühsport. Mit dem Megaphon haben wir alle anderen geweckt und los 
ging es. Eine kleine Joggingrunde und etwas Aerobic auf der Wiese das muss auch schon reichen. 
Denn es gab dann auch schon Frühstück, alle stärkten sich für den Tag, denn wir hatten heute viel 
vor. Nach dem Frühstück ging es dann auch schon in die Turnhalle. Dort spielten wir verschiedene 
Wettkampfspiele. Pünktlich um 12 Uhr mussten wir auch schon wieder zum Mittagessen, was bei 
fast allen gut ankam. Nach dem Mittagessen haben wir ein Programm für den nahegelegenen Spiel-
platz zusammengestellt, bei dem alle Teilnehmer viel Spaß hatten. Zurück in der Jugendherberge 
stand für einige Snoozeln auf dem Programm. Einige waren schon ein bisschen erschöpft aber dann 
gab‘s auch schon Abendessen, dort haben wir uns dann noch einmal gestärkt, um anschließend 
im Schwimmbad noch einmal alles zu geben. Am Abend haben wir noch eine Nachtwanderung ge-
macht, dafür haben die älteren Teilnehmer gemeinsam mit Jana, Merle und Simone Leuchstäbe im 
Wald verteilt. Treffpunkt war ein Aussichtsturm im Wald. Leider verlief die Nachtwanderung nicht so 
glücklich, denn die Leuchtstäbe wurden geklaut und wir standen im Wald und fanden keine Spuren 
mehr. Nach zwei Telefonaten haben wir die andern dann doch gefunden. Besonders die Kleinen wa-
ren sehr aufgeregt und waren erleichtert, als wir uns dann alle wieder gefunden haben. Zurück im 
Feriendorf sind dann die meisten völlig erschöpft in ihre Betten gefallen und es kehrte schnell Ruhe 
ein. Sonntagmorgen ließen wir es etwas ruhiger angehen, denn noch vor dem Frühstück mussten 
die Taschen gepackt werden, damit  wir nach dem Frühstück noch einmal ins Schwimmbad gehen 
konnten. Müdigkeit besonders bei den Jugendlichen machte sich breit, zur Abschluss-Brennball-
runde in der Turnhalle rafften sich jedoch noch einmal alle auf. Und um kurz vor 14 Uhr trudelten 
auch schon die ersten Eltern ein, die sich für den Fahrdienst bereitgestellt haben.

Es war ein wirklich schönes Wochenende mit euch allen! Nochmal ein riesiges Dankeschön an die 
Trainer und Helfer: Jana Franzkrote, Merle Eigemann, Simone Schimanski, Arren Hens und Christi-
ane Stiebner-Herzog.
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Gestandene Frauen lernen Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung („SBSV“) im Merscheider Turnverein

Körpersprache, die Aufmerksamkeit und Selbstbewusstsein signalisiert, der gezielte Einsatz der 
Stimme sowie einige einfache, aber effektive Abwehrtechniken gegen mögliche Angreifer standen 
am 14. und 15. März im Mittelpunkt eines Wochenendlehrgangs des MTV in der Halle Turnerstraße 
40. Sieben gestandene Frauen ab 50 Jahren meisterten mit Bravour die sportlichen wie psychologi-
schen Herausforderungen, sich auf einen möglichen „Ernstfall“ vorzubereiten. Sie lernten im Laufe 
der beiden Tage, auf verschiedene Übergriffe von Straftätern zu reagieren, indem sie die vom Tä-
ter zugedachte „Opferrolle“ so rasch wie möglich abstreiften und sich aktiv zur Wehr setzten - so-
wohl verbal als auch mit handfesten Selbstverteidigungstechniken. Jede der Frauen konnte dabei 
ihr spezielles Talent entdecken: Entweder eine starke, selbstbehauptete Stimme, eine unerwartete 
Begabung für gezielte Tritte oder auch die kraftvolle „Hammerfaust“ kamen bei den Teilnehmerin-
nen zum Einsatz. Bei den Übungen zur Selbstbehauptung setzten sich die Frauen nicht nur mit un-
willkommenen Anrufen und hartnäckigen Bittstellern auseinander, sondern konnten auch auspro-
bieren, wie sie zukünftig am besten auf beängstigende Situationen - zum Beispiel die von Frauen 
als sehr unangenehm empfundenen „Schritte hinter dem Rücken“ auf einsamen Wegen – reagie-
ren können. Die Selbstverteidigungstechniken forderten von den Teilnehmerinnen sowohl Konzen-
tration als auch Koordination, also eine Herausforderung für Körper und Geist gleichermaßen. Die 

Karnevalsparty  2015

Wie jedes Jahr, fand am Freitag nach Altweiber die Karnevalsparty für alle Kinder des MTV statt. Ab 
15 Uhr füllte sich die Turnhalle. Um 16 Uhr war die Halle voll und die Party voll im Gange. Diesmal 
waren besonders viele jüngere Kinder dabei, die von ihren Eltern begleitet wurden.

Es gab viele tolle Kostüme, Indianer, Cowboys, Oma und Opa, Prinzessinnen, Feen, Bienen, Marien-
käfer, Schmetterlinge, Sorgenfresser, Katzen, eine Medusa und aus Madagaskar waren sogar ein 
paar Pinguine angereist. Die Kostümprämierung war wirklich nicht leicht. Eigentlich hätten viel mehr 
als die ersten Drei einen Preis verdient gehabt.

Das Mannschaftsfl itziewettrennen, das Schokokusswettessen, das Gummischlangenessen an der 
Sprossenwand, das Tauziehen, der Tanzwettkampf, die Rakete, die Polonaise und der Mitmachtanz 
von Maria machten Allen viel Spaß.

Zum Schluss wurden dann noch kräftig Kamellen geschmissen, sodass jeder zufrieden und mit ge-
füllten Taschen nach Hause gehen konnte.

Vielen Dank Allen, die vorher die Halle so schön geschmückt haben, die beim Einlass, am Geträn-
kestand, bei den Spielen und beim Kamellewerfen geholfen haben, Katrin für die bewährte Mode-
ration, Volker für die Musik und Allen, die am Ende tatkräftig unsere Turnhalle wieder in den Nor-
malzustand versetzt haben.
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sportlichen Damen bewiesen, dass „frau“ auch über 50 und ohne Vorkenntnisse schnelle Lerner-
folge erzielen kann. Da sich die Teilnehmerinnen wünschten, die neu erworbenen Kenntnisse durch 
regelmäßige Übung zu verfestigen und noch weitere Verteidigungstechniken zu erlernen, gibt es 
jetzt einmal monatlich Samstags von 12:00 bis 14:00 Uhr die Gelegenheit dazu. Erstmals am 18. 
April trafen sich daher zehn Frauen erneut zum Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungstrai-
ning, darunter einige Neueinsteigerinnen ohne Vorkenntnisse. Der ursprüngliche Kurs richtete sich 
an Frauen über 50, und nach wie vor ist der Großteil der Frauen in diesem Altersbereich: „Gestan-
dene Frauen“ müssen sich selbst und untereinander nichts mehr beweisen und können ihre indivi-
duellen Stärken ausspielen, ohne sich von der einen oder anderen Schwierigkeit in der Umsetzung 
entmutigen zu lassen. Ab sofort dürfen jedoch auch jüngere Frauen am monatlichen SBSV-Training 
teilnehmen und ihre eigenen Erfahrungen und Ziele in die Gruppe mit einbringen. 

Nach der Kennenlernrunde übten sich die Teilnehmerinnen des nun monatlichen SBSV-Kurses am 
18. April zunächst in selbstbewusster Ausstrahlung in Stresssituationen und gewannen dabei zu-
nehmend an Sicherheit in Körperhaltung und Gesichtsausdruck. Während die Neueinsteigerinnen 
im Anschluss daran lernten, sich aus verschiedenen Handgelenks-Umklammerungen zu befreien, 
durfte die Fortgeschrittenengruppe erstmals „am echten Mann“ ausprobieren, was sie am Wochen-
ende im März gelernt hatten: Tobias Heintsch aus der Taekwondoabteilung hatte sich freundlicher-
weise bereit erklärt, den „Angreifer“ zu spielen in verschiedenen Situationen vom einfachen und 
noch relativ harmlosen Festhalten bis hin zum potentiell lebensbedrohlichen Würgeangriff. Besonde-
ren Anklang fand dabei bei den Teilnehmerinnen Tobias‘ Geschick, bei der Abwehr seiner „Angriffe“ 
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durch die Teilnehmerinnen spektakulär geräuschvoll, aber natürlich unverletzt zu Boden zu gehen. 
Dies weckte bei einigen Frauen den Wunsch, ebenfalls Techniken der sogenannten „Fall-Schule“ 
zu erlernen, um bei einem Sturz - beispielsweise auf Glatteis oder beim Stolpern - möglichst unver-
letzt zu bleiben. Auf die Sturz-Prävention wird daher für diejenigen Frauen, die sich an den entspre-
chenden Übungen versuchen wollen, in den nächsten Kursen noch gesondert eingegangen werden.
In der Nachbesprechung zur Doppelstunde SBSV äußerten sich die Teilnehmerinnen äußerst positiv, 
und zwar nicht nur über die realitätsnahe Anwendungsmöglichkeit für bekannte und neue Techniken, 
sondern auch über Tobias‘ geduldigen Umgang mit den Übenden sowie seine treffende Beobach-
tungsgabe und die sachverständigen Verbesserungsvorschläge des erst 17-jährigen Taekwonkoka, 
der derzeit in Vertretung von Andreas Schneider auch das Kinder- und Erwachsenentraining betreut.

Die nächste Doppelstunde „Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen“ wird am 30. Mai 
2015, von 12 bis 14 Uhr in der Gymnastikhalle Turnerstraße 40 stattfi nden. Interessentinnen – ab 
sofort auch unter 50 Jahren – sind wieder herzlich willkommen! Vorkenntnisse wie aus dem oben 
beschriebenen Wochenendlehrgang oder der monatlichen Samstags-Doppelstunde sind nicht not-
wendig und werden den Anfängerinnen nach und nach vermittelt. Anmeldung und Infos bei der Ge-
schäftsstelle des Merscheider Turnvereins (MTV), Telefon: 0212 / 59 448 999, Email: info@merschei-
der-tv.de oder direkt bei der Kursleiterin Annette Zühlke, Tel (0212) 6452316 (Anrufbeantworter) oder 
per Email: blue-service@online.de
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Aktionstag „Bewegt älter werden im Merscheider 
Turnverein“ am 13.12.2014

Im Rahmen einer „Fitness-Messe“ wurden bei diesem Aktionstag unseren Gästen Möglichkeiten vor-
gestellt, im Alter mit Spaß fi t und gesund zu bleiben. Dabei wurde ein ganzheitlicher Ansatz verfolgt, 
der neben den Bewegungsangeboten auch die Ernährung und psychologische Grundlagen themati-
sierte. So gab es ein gesundes Buffet mit Ernährungstipps von Angelika Mehlau und einen Fachvor-
trag von Katrin Dültgen zu der Bedeutung des Sporttreibens für Ältere mit Tipps für die Praxis. Au-
ßerdem bot Katrin als Mitmachangebot einen Kreistanz an, der viel Spaß bereitete und für jede und 
jeden auch in höherem Alter zu schaffen war. 

Carla Voss stellte ihr neues Angebot Zumba Gold 
vor, das für die Generation 50plus gedacht ist 
und so gut ankam, dass sich direkt im Anschluss 
einige Teilnehmerinnen anmeldeten, so dass es 
seit Januar als festes Angebot von 10 bis 11 Uhr 
mittwochs stattfi ndet.

Damit alle Gäste auch direkt mitmachen konnten, 
hatten wir aus Fördergeldern des Landessport-
bunds Stoppersocken in verschiedenen Größen 
als Präsente beschafft, so dass die Veranstaltung 
ein voller Erfolg wurde.

Volker Eigemann

eues Angebot Zumba Gold 
ration 50plus gedacht ist 
s sich direkt im Anschluss
n anmeldeten, so dass es 
Angebot von 10 bis 11 Uhr 

direkt mitmachen konnten,
geldern des Landessport-
in verschiedenen Größen i hi d G öß
so dass die Veranstaltung
.
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Neues Angebot: 

Zumba Gold® 
für Männer und Frauen von ca. 33 bis 77 Jahre

mittwochs von 10.00 bis 11.00 Uhr 
im Gymnastikraum der 

MTV-Halle Turnerstraße 40 

bei Carla Voss 

 Zusatzbeitrag pro Termin: 3 € (ein kostenfreier Schnuppertermin) 

Der Heinz-Peters-Platz… 

… gehört mit seiner Lage am Waldrand, dem großzügigen Platzangebot und dank der liebevollen 
Pfl ege einiger Menschen der Tennisabteilung zu den besonders schönen Fleckchen in Merscheid.

Wer nach getanem Durchfl ügen des Sandes oder nach Beendigung eines Tennismatches auf der 
Terrasse die Atmosphäre und das Abendlicht genießt, stellt fest: Schönere Sportanlagen werden 
nicht so leicht zu fi nden sein.

Allein die Rasenfl äche wird zu wenig sportlich genutzt, von daher umso lieber von den Maulwürfen, 
die sich auch sehr wohl auf dem HPP zu fühlen scheinen.

Während diese Zeilen in den Druck gehen, wird die Sportfl äche weiter verbessert werden wie im 
letzten Jahr begonnen. Neue Kleinfeldtore, eine Abkreidemaschine für Spielfeldmarkierungen etc. 
ermöglichen eine Wiederbelebung des Sports auch auf dem Rasen.

Wie so oft, neue Angebote kommen schleppend in Gang: So freuen wir uns über weitere Teilnehmer 
bei den drei neuen Outdoorkursen  und hoffen, dass sich im Laufe der Wochen genügend Interes-
senten für Sport an der frischen Luft fi nden werden.

Alle MTVler sind herzlich eingeladen, neben dem Hallensport auch mal die Outdoor-Varianten aus-
zuprobieren, fragt mal die Tennisspieler oder Beacher, wie schön das ist.
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Sport für und mit Flüchtlingen

Der Zustrom von Flüchtlingen, über den wir alltäglich lesen und hören, ist kein Phänomen aus den 
Medien, sondern ein Umstand, der uns in unserem unmittelbaren Umfeld betrifft. Auch in Solingen 
haben viele Verfolgte und ihrer Lebensgrundlagen beraubte Menschen Zufl ucht gefunden, einige in 
den derzeit in Merscheid bestehenden drei Wohnheimen.

Als Sportverein möchten wir einen kleinen Beitrag dazu leisten, unsere neuen Nachbarn in Mer-
scheid Willkommen zu heißen. Aufgerufen und unterstützt vom Landessportbund beteiligen wir uns 
an einem landesweiten Programm Sport für Flüchtlinge. Wir bieten ein sonntagnachmittägliches ge-
meinsames Sporttreiben an, d.h. wir begleiten die Bewohner der Heime, die unserer Einladung fol-
gen mögen, zur Halle oder zum Sportplatz, um gemeinsam mit anderen MTVlern Fußball und andere 
Ballspiele zu spielen oder Gelegenheit zum Spielen, Turnen und Klettern zu geben, je nach Alter der 
Gäste. Außerdem bieten wir einen kleinen Imbiss aus Kuchen und Getränken an.

Bei Erscheinen dieser 
Zeitung werden die ers-
ten Termine bereits ge-
laufen sein. Wer immer 
bereit ist, sich in irgend-
einer Form zu beteili-
gen, ist herzlich aufge-
fordert, sich im Büro oder 
bei einem Vorstandsmit-
glied zu melden. Mithel-
fen kannst du, indem 
Du dabei bist und mit-
spielst, Kontakte knüpfst 
oder einen Kuchen vor-
bei bringst. Möglicher-
weise wissen wir dann 
auch von anderen Mög-
lichkeiten zur aktiven 
Unterstützung, in jedem 
Fall freuen wir uns auf 
einen breiten Merschei-
der Unterstützerkreis von 
Menschen jeden Alters. 
Wie sich dieses Projekt 
weiterentwickelt, wird 
sich zeigen, unsere Idee 
ist, einfach mit ersten 
Schritten anzufangen.  

Macht mit!
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Der erste Sporttreff für und mit Flüchtlingen im MTV

Am Sonntag, den 17.5. fand der erste Sporttreff für die Bewohner von zwei Merscheider Flüchtlings-
heimen statt. Und von Anfang an zeigte sich, dass es nicht darum geht, unabwägbare Dinge mög-
lichst genau zu planen, sondern einfach zu starten.

Begleitet von Aktiven der Flüchtlingshilfe Solingen trafen 31 Neugierige im Alter von 2 bis 47 Jahren 
in der Merscheider Sporthalle ein, wo das MTV-Team einige Schaukel- und Kletterstationen, Tisch-
tennisplatten etc. vorbereitet hatte. Die Kinder benötigten keine weiteren Erklärungen und nach 
kurzer Zeit waren auch die Jugendlichen und die meisten Eltern dabei. Einfache Spielregeln für ein 
Ballwurfspiel waren schnell vermittelt, so war der Durst auf Wasser wesentlich größer als auf Kaf-
fee. Nach einer Kuchenpause führte der Leiter des Angebotes, Lennart Schepanek, die Truppe zum 
nahen Sportplatz, wo Beachvolleyball , Schwedenschach und anderes gespielt wurde, aber natür-
lich vor allem ein spannendes Multikultifußballmatch losging.

Nach drei statt zwei Stunden verabschiedeten wir uns verschwitzt und bester Laune und fest ver-
abredet für nächsten Sonntag voneinander.

Von diesem gelungenen Auftakt ist der MTV Vorstand nun hoch motiviert, die Rahmenbedingun-
gen zu gestalten, dass wir bald neue Mitglieder mit viel Lust auf Spiel und Sport in unseren Grup-
pen aufnehmen können.
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Neue Angebote

Functional Training

donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr für 
Männer ab 18 Jahren (Frauen sind auch willkommen)

bei Sam Auer, Zehnkämpfer und Sprinter

Krafttraining und Fitness werden in diesem Work-Out in 
erster Linie mit dem eigenen Körpergewicht erreicht. Für 
alle, die ein effektives Training ohne großen Geräteauf-
wand suchen. (Eigene Slingtrainer können mitgebracht 

werden.)

Zusatzbeitrag pro Termin: 
Erwachsene 2€ / Jugendliche 1,50€

 

Dance & Fit
für Mädchen ab 16 und Frauen 

(Männer sind auch willkommen)

donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr

bei Riki Pöppel

Zusatzbeitrag pro Termin: 
Erwachsene 2€ / Jugendliche 1,50€



Bewegte Ferien im MTV

❍ Tenniscamp     ❍ Badmintoncamp    ❍ Spiele & Sport-Camp    ❍ Zirkuswoche

1.Ferienwoche (29.06. – 03.07.2015) und 
6. Ferienwoche (03.08. – 07.08.2015)

Tenniscamp für Kids
Unter der Leitung von Tobias Krause

5 Tage Tennistraining (unseres ausgebildeten Trainer-
teams), Spiel und ganz viel Spaß auf unserer weitläu-
fi gen Tennisanlage .Bei Regen wird das Training in die 
Vereinseigene Halle verlegt. Zum Abschluss fi ndet ein 
Turnier mit tollen Präsenten statt, für jedes Kind gibt es 
ein cooles Shirt.

Heinz-Peters-Platz , Eifelstr.88 a , 42699 Solingen

Uhrzeit:  10.00 – 15 Uhr 

Alter:  4 bis 15 Jahre

Preis:   130,00 Euro inklusive Getränke und 
Mittagessen

Benötigt wird  sportliche Kleidung, Sportschuhe, 
Tenniseqipment wird gestellt

Kontakt:  info@tennis-mtv.de

2. Ferienwoche (06.07. – 10.07.2015)

Badmintoncamp 
für alle Spieler/innen U9 – U13 aller Solingen 
Badmintonvereine

Unter der Leitung von Philipp Bartoschek

Angeboten wird gezieltes Badmintontraining in Kleingrup-
pen und ein vielfältiges Programm aus Sport und Spiel in 
der Halle sowie auf der vereinseigenen Außen-Sportan-
lage. Nach einem Ausfl ug am  Donnerstag übernachten 
wir in der Halle .Am Freitag endet das Camp nach einem 
gemütlichen Frühstück bereits um 13 Uhr.(Betreuung da-
rüber hinaus bei Bedarf möglich).

Merscheider Turnverein, Turnerstr. 40, 42699 Solingen

Uhrzeit:  Betreuung ab 8 Uhr möglich, 
Programm von 10 – 16 Uhr

Alter:  U9 – U13

Preis:   100,00 Euro/ 90 Euro jedes 2. Kind, inklusive 
Mittagessen, Getränke und Obst

Kontakt:   jugend.badminton@merscheider-tv.de/info@
merscheider-tv.de

3. Ferienwoche (13.07. – 17.07.2015)

Spiele- und Sport – Camp
Unter der Leitung von Jonas Rischke

Du hast Lust, bei einer kniffl igen Schnitzeljagd die Lösung 
zu fi nden und bei einem spannenden Staffellauf als Ers-
ter über die Ziellinie zu rennen? Dir macht es Spaß,eine 
gemeinsame Nachtwanderung mit anschließender Über-
nachtung im Zelt zu erleben? Dann lass dir dieses Camp 
nicht entgehen!

Merscheider Turnverein,  Heinz-Peters-Platz, 
Eifelstr. 88a, 42699 Solingen

Uhrzeit: 8  – 16 Uhr

Alter:  9 bis 13 Jahre

Preis:   99 Euro Nichtmitgl./85 Euro Mitglieder, 
inklusive Mittagessen, Getränke, Obst

Benötigt wird festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
Sportkleidung, Hallenschuhe

Kontakt:  info@merscheider-tv.de

4. Ferienwoche (20.07. – 24.07.2015)

Zirkuswoche vom Kulturrucksack NRW
Unter der Leitung von 
Volker Eigemann und Lisa Hornung

In dieser bunten Zirkuswoche lernt ihr menschliche Pyra-
miden zu bauen, mit Tüchern, Bällen und Reifen zu jong-
lieren, macht erste Versuche am Trapez und Vertikaltuch 
und mit Einrad und Hocheinrad. Ihr gestaltet erste kleine 
Zirkusnummern für eine Vorstellung am letzten Tag.

Im Zirkuszelt auf dem Heinz-Peters-Platz, Eifelstr. 88 a, 
42699 Solingen, bei schlechtem Wetter in der vereinsei-
genen Halle, Turnerstr. 40, 42699 Solingen

Uhrzeit:  9 – 15 Uhr

Alter:  10 – 14 Jahre

Preis:   kostenlos, Gefördert vom Ministerium für Fa-
milie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

Kontakt: info@merscheider-tv.de
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